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Objekt: Procopius

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 18201485

Beschreibung
Die Münze ist auf der Vorderseite auf 11 h gelocht. - Procopius stammte aus Korykos in
Kilikien und bekleidete u.a. unter Iulianus (Apostata) verschiedene Ämter, hatte sich aber
unter Iovianus ins Privatleben zurückgezogen. Am 28.9.365 n. Chr. ließ er sich in
Constantinopolis zum Kaiser ausrufen, erlitt aber bereits am 27.5.366 n. Chr. bei Nakoleia
eine Niederlage. Am Tage darauf wurde er hingerichtet.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Procopius mit Diadem in der Brustansicht nach r.
Rückseite: Der Kaiser steht in Rüstung in der Vorderansicht, den Kopf nach r. gewandt. Er
stützt seine l. Hand auf einen Rundschild und hält in seiner r. Hand einen Speer.
Gelocht: Absichtlich angebrachtes Loch (oder mehrere) zur Befestigung an einem Gehänge
oder einer Unterlage. Im Falle von Papiergeld häufig Lochung zum Zeichen der Entwertung.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 4.42 g; Durchmesser: 22 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 365-366 n. Chr.
wer
wo İzmit

Beauftragt wann
wer Procopius (325-366)
wo

Verkauft wann
wer Firma Leopold Hamburger
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(Akteur)
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wer Procopius (325-366)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

Schlagworte
• Antike
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Gold
• Herrschaft
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Solidus
• Spitzenstücke und Hauptwerke
• Spätantike

Literatur
• Friedländer - von Sallet Nr. 1054..
• G. Depeyrot, Les Monnaies d'or de Constantin II à Zénon (1996) 267 Nikomedia Nr. 15/1

(SMNA) oder 16/1 (Punkt SMNA) (365-366 n. Chr.).
• RIC IX Nr. 1 (28. September 365 bis 27. Mai 366 n. Chr.).
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